
RBook Reviews

41l einem eigenen Semiminar erfolgen, das Evangelium ın einer durch Dampfschiffe und Eisenbahnen mobiler
sEC1 rasch ZUuU verkündıgen, nıcht die Konsolidierung gewordenen eıit randls Dissertation 1ST vorbildlich

dıe Mıiıssıon sollte S1e sollte zahlreiche Nachahmer inden.Kırchtümern anzustreben;
international se1n und Allianzcharakter en (103- Jochen Eber, Bettingen St. Chrischona, Swıtzerland
116) Durch dıese Ausrichtung wurde der
Kirchentyp einer Allıanz bZzw. Gemeinschaftskirche
entworfen, der S1C auf dem Missionsfeld realısıert;
Glaube un: Bekehrung werden betont,
Konfessionalısmus und strikter treikirchlicher Baptısmus Was geht DOT beıiım Abendmaklhl?
werden abgelehnt. 5-1 16) In der Frühzeıit der NKM Michael Welker
gab 2a11C ine Zusammenarbeıit mMit dem kleinen

Stuttgart: uell, 1999, 204 29.50, Kt ISBNMissionswerk des Pfarrers Hermannus Wıtteveen 1mM
3-579-03343-3niederländischen Ermelo Dort hatte eıne e1It lang

eintache Ausbildungsmöglichkeiten für „Einfaächere ZUSAMMENFASSUNG
Brüder” gegeben (1253) €l Missıonen- welsen Are | Jer Heidelberger Professor für Systematische TheologieBerührungspunkte auf 133); die AUC. Ahnlichkeiten hat mıit diesem Buch eıne wichtige theologische Studie
MT der damalıgen Pilgermission St Chrischona, der
Verbindung bestand, darstellen zu Abendmahl verfalt Obwohl el selber ogmati

Hs ın die schwierigsten Fragestellungen hinein
In den achtziger Jahren des Jahrhunderts un durchdenkt, Sschreı er doch In dem vorliegendenentstand die Salatıgamıssıon der NKM auf Java

(Indonesien) (134ftf) und HNAC einem vergeblichen Werk eıne allgemeinverständliche Studie In zwolf
apiteln stellt die verschiedenen Aspekte des

Versuch ın Agypten dıe Miıssıon un den seßhaften zentralen Themas dar. Welker ezieht eıne modifizierte
Pokomostämmen amn Tanaflu{fß norädalıc. VO Mombasa calvinistische Position Im lic auf die Frage der
Ostafrıka) (Kap ö 1 60ff). Der Begınn der Arbeıt In
Ostafrıka War durch Gebietskonflikte mıiıt der United Realpräsenz. Dokumente VOT) 931 His 1999 ım

Methodist Free Church gekennzeichnet, deren Anhang des Buches dokumentieren die Öökumenische
DDiskussion über das Abendmahl B Buch ESUC|

Ansiedelung in dieser Region der schwäbische Mıssıonar Urc seıne Allgemeinverständlichkeit und seıne
Johann Ludwig apZWaNZlg C vorher ıIn diıe Wege
geleitet hatte In sechs Kapıteln verfolgt der Vertasser dıe wertvollen praktischen Anregungen.

SUMMARYEntwicklung Miıssıon und Gemeinden in Burundıi
un ıIn diesen eıden Regionen bıs ZUTC elt des 7 xweıten The Heidelberg Professor of Systematic eology has
Weltkrieges, der ıne Zäsur ın der Missionsgeschichte ith his book produce iımportan theological
bedeutet. In dieser Ee1It tormt S1C ın spezieller Typ study the Fucharist. 0Ug he produces eologi-
VOINN Neukirchener Missionsgemeinden, dıe allerdings cal dogmatics for the thorniest ISSUES, here he wriıtes
gerade ın HECUCTICT CIT in Tansanıa VO verschiedenen study tor the enera| reader. In cChapters he describes
Kırchen WwI1Ie Anglıkanern und Baptısten übernommen the Varlous aspects of the central theme/ Welker cub-
wurden |DITS NKM konnte ıhren Charakter
als Glaubensmission nıcht auf Dauer durchhalten

scribes moditied Calvinist position In VIEeW of the
question of the Rea| resence OCcuments from 1931

Schon ZUuU Stursbergs Zeıten wird dıe NKM als 1999 ın the appendix document the ecumenical dis-
Vereın institutionalısiert, und die Miıssıonare werden Cussion f the Fucharist. The book iImpresses through Its
stärker die Heimatleitung gebunden (452) Das

tführte Problemen, dıe comprehensibility and useful practica| suggestions.Glaubens„prinzıp ” RESUMEseiner Modi  atıon und ZUrLC Angleichung klassısche
Missionsgesellschaften führte Welker, professeur de theologie systematique

ern Brandls Diıssertation 1St iıne cschr wichtige Heidelberg NMOUS lıvre ICI UuNeE etude theologique
Monographie, einere Mängel (vgl JETh 13 1999, iımportante SUr ’eucharistie. Bıen qu'’1l aborde les
205) trüben das pOsıtıve esamtbı nıcht S1e stellt problemes dogmatiques les plus complexes, SOM

ine Initialzündung für die Darstellung der Geschichte OUVTaASC est destine gran public. traıte des divers
Von weıiteren Glaubensmissionen, VO denen MNUur aspects de SO theme central. adopte un position
hagiographische und Festschriftenliteratur vorhanden calviniste modiftfiee SUT Ia question de Ia presence
IST 1MmM deutschsprachigen Raum dar. Exemplarisc reelle. n appendice metl disposition des lecteurs
zeigt der Vertasser aul WIEC die Erweckungsbewegung des texies officiels datant de 1931 1999 el portant SUurT
ın der zweıten Hältfte des Jahrhunderts nıcht ohne les discussions cecumenIques cConcernant ’eucharistie.
Mıiıssıon un: sozıiales Engagement denken 1St. uch L e livre NMOUS impressionne Dar limpidite el SCS
der „Ökumenische” Allıanzhorizont der N KM 1St 11IC  e suggestIons pratiques tres utiles.
für dıe Erweckungsbewegung, gleichzeitig aber vohl
1SC. für den größten Teıl der Erweckten, WI1IEC auch

Das Abendmahl „eine traurıge Unter:  tung:; MItdie europäischen und internationalen Verbindungen
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dıeser Beschreibung des Phılosophen Immanuel Kant Christı 1M Sınne der ıhm in der Einleitung des Buches
indet Michael elker viele seıiner eigenen Erfahrungen vorgelegten edanken ZUTTC Auferstehungswirklichkeit
mit Abendmahlstejern trefflich charakterisiert. Der Jesu Christı Das Kapıtel versucht die edeutung des
Heıidelberger Dogmatıker legt mıiıt diesem Werk ın Kreuzes Christiı für die Feier des Abendmahls klären
sechr persönlıches Buch VO  = Das gilt unbeschadet er und weiterheltende Antworten auf das Problem der
denkerischen Herausforderungen, dıe den Lesern und ede VOIN pter Jesu Christ1ı geben Das pıtelLeserinnen aufgibt. Hıer schreıbt einer, der UuNterWeCgs hat den VOT allem In den protestantischen Kirchen
ISTt einer bıblisch begründeten, Im espräc mıt ange vernachlässigten eschatologischen Horizont der
den unterschıiedlichen kontessionellen Iradıtıonen Abendmahlsteier un Inhalt Im Kapıtel egründetentwickelten und der Gegenwart lebbaren der Autor, inwıietern VO gegenwärtig aufserhalb derAbendmahlsfrömmigkeit. ])as Buch überzeugt durch eologie stark thematisierten edanken des kulturellendıe große Ehrlichkeıit, miıt der nıcht 1Ur dıe eißen Eısen Gedächtnisses NCUCS IC auf das Abendmahl als ahlder kırchlichen Abendmahlslehren angepackt, sondern

55  u Gedächtnis Christi” allen könnte. Im Kapıtelauch verbleibende Probleme benannt werden. Dabe!
1STt dıe Sprache AUC für den theologisch interessierten zıcht elker Konsequenzen N dem Charakter der

Lalen. der Freude anl
Universalıtät des Abendmahls für den eingeladenensystematisch-theologischen und einzuladenden Teilnehmerkreis. Hıer wırd auchDenken hat, verständlich.

Zum Inhalt 1mM einzelnen: In zwoöltf Kapıteln das Problem der Zulassung der Kınder Ul Abendma
schreitet der Autor die entscheidenden Problemtelder thematisiert. ) Das 10 Kapıtel hat die edeutung der
des Abendmahls ab Ihnen 1ST ine Vergebung der Sunden für dıie Abendmahlsteier umEinleitung
vorgeschaltet. und en ang mıiıt „Dokumenten Inhalt Im 11 Kapıtel werden die unterschiedlichen
wachsender Übereinstimmung” der Kırchen ın Fragen pekte des Abendmahls als Friedensmahl ausgeleuchtet
des Abendmahls A4aUus den ahren VOIN 1931 bıs 1999 und 1m Kapitel schließlich das Abendmahl In

trinıtarıscher Perspektive edachtbeigegeben, wobe] sıch dieser ang besonders
für weiterführende Öökumenische tudıen eignet. In IDie zwoölf Kapıtel enthalten insgesamt eine ülle
der Eınleitung jefert Miıchael elker 1m Versuch hılfreichen, ZU Teıl auch provozlıerenden
einer Neudehfnition der Auferstehung Jesu Chrıst Gedanken und Impulsen Für Leser Aaus den Freikirchen
gewissermafßen den hermeneutischen Schlüssel für wırd besonders das pıtel über dıe Frage nach
se1ine Abendmahlsauffassung. Der auferstandene der Möglıichkeit des Ausschlusses VO Abendmahl
Jesus Christus 1St nach den neutestamentlichen Wiıderspruch hervorruten. elker möchte MNUur den
Berichten zugleich Erscheinung und sinnenfällige Selbstausschlufß gelten lassen angesichts des häufigenWırklic  eıit elker kommt dem Schlufß „Nıcht Mißbrauchs der Exkommunikationspraxis ıIn den Kırchen
dıe Wiederbelebung eines irdıschen Lebens, sondern verständlıich, aber doch CIn Zurückbleiben gegenüberdıe Gegenwart der des Lebens Jesu Chrıistı in der
Auferstehung 1St das göttliche Wunder” (S 29}

den neutestamentlichen Überlegungen, dıe 1n ihrer

Das
Fremdheit auch A dieser Stelle ernster 5  MMMKapıtel geht der rage NaC. WAarulll werden ollten Für Lutheraner wırd das pıteldas Abendmahl auch heute noch mıindestens qals hinter ihrer Vorstellung VO  — der Realpräsenz Christizeichenhaftes Gemeinschaftsmahl gefeiert werden mufß

/CMNnn dem Charakter entsprechen soll, den iın den zurückbleiben Christus 1St für S1C ben gahnz und SAl
1m Abendmahl gegenwärtig, A1IC! 1111 dıie Feıerndenurchristlichen Gemeinnden hatte Im Kapıtel fragt ımmer L1UTE Teilaspekte seiner Gegenwart erfassenelker nach der Sıtuation, In der das Abendmahl

stattfand. Er zeigt auf, da{fß eine Siıtuation höchster können. Es geht für lutherische Abendmahlstheologie
Bedrohung VO innen un aufsen WAal, da{fß® S1C den nıcht prımär darum, dıe hıiımmlısche Wıiırklichkeit

Jesu Christı sıchern, als vielmehr VOTr allem AUSneutestamentlichen lexten her jedoch nıcht eindeutig
klären Läßt, ın welcher Beziehung uUum jüdıschen seelsorgerlichen Moaotiven se1ine irdische Gegenwart
Passahmahl stand Das Kapıtel stellt eın ädoyer für ekräftigen. IDiese eiden Beıispiele machen POSILV
dıe Zusammengehörigkeit VON obpreıs GiOottes un deutlich dafß der Autor durchaus mıiıt seiner eigenen

Posiıtiıon greifbar und damıt angreıifbar wırd,gegenseltiger hebender Annahme der Feiernden,
vertikalem un: horizontalem ezug des Abendmahls MC se1ine Überlegungen 1m Öökumenischen
dar. Im Kapitel versucht der Autor, die rage nach Horizont vortragt.
der Möglıchkeit des Ausschlusses VOMM Abendmahl Zum Schlufßß sC1 noch darauf hingewiesen, da{ß
einer Klärung näherzubringen. Hıer thematisiert das vorliegende Buch auch viele wertvolle raktısch-
auch die Bedeutung der vorgegebenen kultischen Form theologische Anregungen en  t, miıthın WeIlt über das
für die Feıier des Abendmahls Im Kapıtel geht Gebiet der Dogmatik hinaus Interesse verdient.

dıe schwierige rage nach der Realpräsenz Christı Peter Zımmerlıng, Heidelberg, Germany1im Abendmahl Die Lösung der damıt verbundenen
schwierigen theologischen roDleme sicht elker In
einer ertiefung der ede VO der „Personalpräsenz”
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